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Zahnärztekammer Niedersachsen

Deutsche Gesellschaft
für AlterszahnMedizin

7.3.2015

in Hannover

25.
Jahrestagung

Get - Together

Wir danken unseren Sponsoren:

Tagungshotel

Abendveranstaltung:

Party
Festscheune Zoo Hannover

Adenauerallee 3, 30175 Hannover 

6.3.2015

Einlass: 19 Uhr

Wir feiern 25 Jahre DGAZ!

  

 

  
  
  
  
  

    

  

25. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft 
für Alterszahnmedizin e.V.
  Für die Tagung werden 12 Fortbildungspunkte 
   (nach Richtlinien der BZÄK/DGZMK) bestätigt.

Tagungsort:     
  Tagungshotel  Novotel Hannover 
   Podbielskistr. 21/23  30163 Hannover

Tagungsanmeldung    
  E-mail: 

Nach Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung.)

Hiermit melde ich mich verbindlich zur 25. Jahres-
tagung der DGAZ in Hannover am 07.03.2015 an:

Titel: ________________________________________________

Name, Vorname: ___________________________________

Straße, Hausnr.: ____________________________________

PLZ, Ort: ____________________________________________

Telefon: _____________________________________________

E-Mail: ______________________________________________

Tagungsgebühren:
Gewünschte Teilnahme bitte ankreuzen:

Vorabend 6.3.2015
O   Get-Together Party“ 
     Festscheune Zoo Hannover ab 19:00 Uhr  
     Buffet/Getränke inkl. p. P.  56,-  € Anzahl ___ = €_______

Tagung am 7.3.2015
Tagung
O  DGAZ Mitglied Zahnärztin/ Zahnarzt   95,-€    €________
O  Nichtmitglied Zahnärztin/ Zahnarzt    120,-€    €________
O  ZMF/ Zahntechniker/ Praxispersonal   40,-€    €________
O  Studenten/ Pflegeberufe     frei        = Gesamt €________
    (nur mit Nachweis!)

Workshop (Workshop ist in der Tagungsgebühr enthalten)

O  Workshop  I
O  Workshop  II (bitte eigenen Laptop f.d. MIZ Programm mitbringen) 

O  Workshop  III (Vor- und Nachmittag)

O  Workshop  IV 
O  Workshop  V

Übernachtungsmöglichkeit bitte selbst buchen !   
  Novotel Hannover/ Tagungshotel    
  Podbielskistr. 21/23  30163 Hannover 
  Tel. 0511- 39 040  Fax 0511- 39 04 10 0 
  www.novotel.com
Zimmerkontingent im Novotel/ Tagungshotel   

  (inkl. Frühstück: EZ: 89,-€; DZ: 108,-€ ) 
Abrufbar bis 1.Februar 2015 unter dem Stichwort: „DGAZ Jahrestagung“   

rumlandt@zkn.de oder per Fax 05322- 52 74 5
  (

  



Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder,

in Kooperation mit der Zahnärztekammer Nieder-
sachsen lädt die Deutsche Gesellschaft für Alters-
zahnMedizin ganz herzlich zur 25. Jahrestagung 
nach Hannover ein.

„Kommunikation in der Seniorenzahnmedizin“ 
ist das Thema dieser Tagung. Der alternde Patient 
möchte sich durch optimale Kommunikation in der 
zahnärztlichen Praxis verstanden und ernst 
genommen wissen.

Das Wort Kommunikation kommt vom latei-
nischen „communicare“, was so viel bedeutet wie 
„mit der Gemeinschaft teilen“, oder auch „der 
Gemeinschaft mitteilen“. Die Vorträge und die 
Workshops sind für das gesamte Praxisteam
ausgelegt. Die Kommunikation bei Demenz und 
bei Schwerhörigkeit, sowie die Selbstbestimmung 
des Patienten werden thematisiert. 
Das Thema Multimedikation wird erörtert, 
außerdem wird ein praxisbezogenes Medika-
mentenprogramm vorgestellt.

Am Vorabend findet die „Get-Together“ Party 
in der Festscheune vom Zoo Hannover statt. 
Wir feiern 25 Jahre DGAZ!

Im Namen des 
Vorstandes der DGAZ 
wünsche ich uns eine 
interessante Tagung 
und konstruktive
Gespräche.

Zahnarzt 
Clemens Hoppe
Wissenschaftliche
Leitung

25. Jahrestagung der DGAZ - 7.3.2015 Hannover25. Jahrestagung der DGAZ - 7.3.2015 Hannover

Ort: Novotel an der Podbi 
(Alte Keksfabrik Bahlsen)

„Kommunikation in der Seniorenzahnmedizin“

  9:00 Eröffnung, Grußworte
Dr. med. dent. Michael Sereny, Präsident d. Zahnärztekammer
Niedersachsen, Prof. Dr. Ina Nitschke, Präsidentin DGAZ e.V.,
Za. Clemens Hoppe, Tagungsleiter

  9:15 Do's and Don'ts: Merkmale einer verantwortlichen
und patientenzentrierten zahnärztlichen 
Kommunikation
Prof. Dr. med. dent. Dr. med Dr. phil. Dominik Groß, Aachen

10:00 Kommunikation - aber wie geht es bei 
Schwerhörigkeit
Prof. Dr. med. Anke Lesinski-Schiedat, Hannover

10:30 Kaffeepause - Dentalausstellung

11:00 Zur Einwilligungsfähigkeit von Menschen mit 
Demenz in eine Therapie - Was sollte der 
Zahnarzt wissen?
Prof. Dr. Andreas Bauer, Düsseldorf

11:30 Kommunikation mit Patienten mit Demenz -
das Marte Meo Konzept
Dr. Ursula Becker, Bonn; Zä. Claudia Ramm, Kiel

12:30 Kommunikation und Ernährung bei Senioren
Karen Alberti, Braunschweig

13:00 Vergabe der Zertifikate
"Spezialist für Seniorenzahnmedizin"
Vergabe des Dentsply - Stipendiums

13:15 Mittagspause - Dentalausstellung

14:00 Medizin trifft Zahnmedizin - Kommunikation rund
um den allgemein - medizinischen Risikopatienten
Dr. med. Catherine Kempf, München

14:45 Aufsuchende Betreuung - praxisnah 
Vorurteile abbauen
Dr. Kerstin Finger, Templin;  Dr. Dirk. Bleiel, Rheinbreitenbach

15:30 Kaffeepause - Dentalausstellung

16:00 Kurzvortrag

"Kommunizieren öffnet die
Türen zum Erfolg„

"Kommunizieren öffnet die
Türen zum Erfolg„

Nitschke - Kaiser

Workshop II
Überblick behalten trotz Multimedikation
MIZ Medikamentenprogramm für die tägliche Praxis
Za. Ulrich Pauls, Ahaus

       (11:00 bis 12:30 Uhr)

Workshop IV
Kommunikation in der Praxis
Vom Erstkontakt bis zur Verabschiedung -
Die barrierearme Praxis
Dipl.-Päd.-Psych. Marion Kaiser, Bad Harzburg

       (14:00 bis 15:30 Uhr)

Workshop V
Implantate bei Betagten und Hochbetagten
Prof. Dr. Ina Nitschke; MPH, OA Dr. Mohammed Houshmand ,
OÄ. Dr. Julia Kunze, Zürich

        (14:00 bis 15:30 Uhr)

MSC

Workshop III
                           (Teil B  14:00 - 15:30 Uhr)
Totale Prothetik - Kein Wunderwerk,
auch nicht bei Senioren
Prof. Dr. Reiner Biffar, Greifswald

  (Teil A   11:00 - 12:30 Uhr)

Workshop I
Erfolgreich die Zukunft gestalten -
ein Praxiskonzept mit Kooperationsvertrag
Dr. Elmar Ludwig, Ulm

       (10:00 bis 11:30 Uhr)

16:15  Kommunikation im Pflegealltag
           Erste Erfahrungen m. d. Kooperationsverträgen
           OA Dr. med. dent. Cornelius Haffner, München

16:45  Verabschiedung
           Clemens Hoppe, Kammerpräsident Dr. Sereny,
           Prof. Dr. Ina Nitschke

17:00  Mitgliederversammlung


